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Weiterhin fließt feucht-war-
me, labile Luft in die Region.

Teils kräftiger Regen

Jugendfeuerwehren
zu Populismus

Mit Rechtsextremismus und
Populismus haben sich Teil-
nehmer von 32 Jugendfeuer-
wehrverbänden aus Hessen
auf ihrem Delegiertentag in
Reichensachsen auseinander-
gesetzt. » SEITE 4

WR HEUTE

Kandidaten treffen
aufeinander

Die beiden Bürgermeister-
kandidaten für Wanfried,
Amtsinhaber Wilhelm Geb-
hard und Herausforderer
Matthias Philipp treffen heu-
te Abend beim Leserforum
der WR in Wanfried aufei-
nander. » SEITE 2

MT-Profis haben
Versprechen eingelöst

Die Handball-Profis Michael
Allendorf und Michael Müller
haben ein Versprechen einge-
löst und sind am Sonntag
beim Fußball in Waldkappel
gewesen. Dort präsentierten
sie sich bodenständig und
fannah. » LOKALSPORT

ZUM TAGE

Landwirtschaft

Den Ruf wieder
aufpolieren

VON TOBIAS STÜCK

„Ist der Mai kühl und nass,
füllt’s dem Bauern Scheun’
und Fass.“ Selten wie nie wer-
den sich die Landwirte wün-
schen, dass eine Bauernregel
zutreffend ist. Die aktuelle gu-
te Lage ist eine Momentauf-
nahme und könnte in weni-
gen Wochen schon wieder
hinfällig sein. Im Moment le-
ben die Pflanzen sprichwört-
lich von der Hand in den
Mund. Feuchtigkeit wird so-
fort verwertet. Die Böden
speichern den Niederschlag
nicht langfristig.

Die Landwirtschaft befin-
det sich im Wandel. Klima-
schützer machen sie für die
Erderwärmung mitverant-
wortlich, Naturschützer for-
dern einen geringeren Ein-
satz von Pestiziden, um die
Artenvielfalt zu erhalten. Die
Bauern selbst merken, dass
jahrzehntelang funktionie-
rende Anbaumechanismen
nicht mehr zeitgemäß sind.

Ob das Rad der Industriali-
sierung der Landwirtschaft
zurückgedreht werden kann,
ist fraglich. Auf jeden Fall
müssen neue Konzepte her,
um den Ruf der Bauern als
verantwortungsbewusste Er-
nährer wieder herzustellen.
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Schule kümmert sich um Bienen
Zwei Bienenvölker sind am Montag auf eine Wiese der Frei-
en Waldorfschule Werra-Meißner in Eschwege umgezogen.
Die Insekten von einem Imker aus Wendershausen bleiben
bis zu den Sommerferien dort. Erstklässler Adam und seine
Mitschüler durften beim Aufstellen der Bienenkisten dabei
sein. mf FOTO: MICHELLE FUNK » SEITE 3

Schlagabtausch der Ringgauer Bürgermeisterkandidaten
Duell, das die Kandidaten im Wahl-
kampf ausgefochten haben. Eine aus-
führliche Berichterstattung lesen Sie in
der gedruckten Mittwochsausgabe der
WR und im Internet auf www.werra-
rundschau.de. esp FOTO: STEFANIE SALZMANN

helm-Schellhase-Halle nach Röhrda, um
die Kandidaten, Amtsinhaber Klaus
Fissmann (rechts, SPD) und Herausfor-
derer Mario Hartmann (links, parteilos),
im direkten Aufeinandertreffen zu be-
gutachten. Es war das einzige direkte

Großes Interesse am Lesertreff der Wer-
ra-Rundschau zur Bürgermeisterwahl in
der Gemeinde Ringgau: Unter der Mo-
deration von WR-Redaktionsleiter To-
bias Stück (Mitte) kamen am Montag-
abend mehr als 300 Besucher in die Wil-

Rapsfelder werden weniger
Werra-Meißner-Kreis: Rückgang um 24 Prozent wegen Dürre

VON TOBIAS STÜCK

Werra-Meißner – Die Anbauflä-
che von Raps ist in diesem
Jahr im Werra-Meißner-Kreis
um rund ein Viertel zurück-
gegangen. Das berichtet der
Kreisbauernverband auf
Nachfrage unserer Zeitung.
Statt 4600 Hektar im vergan-
genen Jahr wurde die Nutz-
pflanze in diesem Jahr auf
nur 3500 Hektar ausgesät.
Und auch hier treibt sie nicht
überall Blüten aus. Grund für
den Rückgang ist der extrem
trockene Sommer im vergan-
genen Jahr.

Zur Erklärung: Für die Aus-
saat von Raps steht den Land-
wirten nur ein sehr kleines
Zeitfenster zur Verfügung.
„Die Saat muss zwischen dem
20. August und dem 3. Sep-
tember in den Boden ge-

bracht werden“, sagt der Ge-
schäftsführer des Kreisbau-
ernverbands Uwe Roth. We-
gen ausgebliebener Nieder-
schläge war es vielen Land-
wirten zu dieser Zeit über-
haupt nicht möglich, die Saat
auszubringen. Durch die ex-
treme Trockenheit und Re-
genfälle, die erst im Oktober
eingesetzt haben, sei die
Pflanze vor dem Winter zu

spät aufgegangen. „Viele Kol-
legen haben sich noch im
Herbst gegen Raps entschie-
den und die Felder kurzfristig
noch mal umgebrochen“,
sagt Roth. Die schlechten Be-
dingungen aus 2018 haben
Auswirkungen bis heute. An
mancher Stelle sei es nicht
bis zur Blüte gekommen.

Aktuell stehen alle Pflan-
zen auf den Feldern im Kreis

gut da, berichtet Roth. Der
Regen der vergangenen Wo-
chen habe sich ausgezahlt.
Gemessen wurden Nieder-
schlagsmengen von 11,5 Liter
pro Quadratmeter in Witzen-
hausen und 33 Liter in Röhr-
da. „Nach momentanem
Stand könnten wir eine rich-
tig gute Ernte erwarten“, sagt
Roth. Dazu müsste die Wet-
terlage aus dem bisherigen
Mai noch ein wenig anhalten.

Die Böden haben sich ins-
gesamt noch nicht von der
Dürre aus 2018 erholt. Sie sei-
en nur oberflächlich feucht
und nicht ausreichend gesät-
tigt. „Zwei Wochen Trocken-
heit und der ganze Vorteil ist
wieder dahin“, sagt Roth. Die
Bauern hoffen jetzt auf eine
weitere gute „Verdunstungs-
reduzierung“.

» ZUM TAGE

Deshalb ist Raps wichtig
Raps ist eine wirtschaftlich bedeutende Nutzpflanze. Genutzt
werden die Samen vor allem zur Gewinnung von Rapsöl - u.a.
auch zur Gewinnung von Bio-Kraftstoff. Bienen nutzen den
Nektar zur Honigproduktion. Raps ist bei der Fruchtfolge mit
Getreide wichtig, da er Struktur und biologische Aktivität des
Bodens fördert sowie mit Wurzeln und liegen gebliebenem
Stroh auf dem Feld der Humusbildung dient. Außerdem sorgt
Raps für die Acker-Hygiene, weil er Schädlinge bekämpft. ts

Südlink: Kreistag
verlangt Mindestabstand

Einstimmige Forderung an den Bund
Doch neben Appellen, un-

abhängig von Parteizugehö-
rigkeit zusammenzustehen
und mit sachlichen und kon-
kreten Argumenten die Tras-
se hier zu verhindern, gab es
auch Schuldzuweisungen ge-
genüber Politikern auf Bun-
des- als auch Landesebene.

Nach eineinhalb Stunden
herrschte zumindest für eine
Resolution wieder Einigkeit
im Kreisparlament: Einstim-
mig wurde der Bundesgesetz-
geber aufgefordert, für
Höchstspannungs-Erdkabel-
leitungen einen Mindestab-
stand zur Wohnbebauung
festzulegen, „der für Men-
schen und Umwelt unschäd-
lich ist“. Bis dies erfolgt ist, so
hatte die FWG den Antrag
noch erweitert, soll das Sued-
link-Planungsverfahren zu-
nächst ausgesetzt werden. sff

Eschwege – Die geplante Süd-
link-Trasse sorgte in der
Kreistagsitzung am Montag-
nachmittag in der Eschweger
Stadthalle für eine lange und
teilweise hitzige geführte Dis-
kussion – und das, obwohl al-
le Kreistagsabgeordneten ei-
nig sind darin, eine durch
den Werra-Meißner-Kreis ver-
laufende Höchstspannungs-
Erdkabelleitung verhindern
zu wollen.

Bestärkt durch zwei kurz-
fristig vom Kreis in Auftrag
gegebene Gutachten bekla-
gen die Kommunalpolitiker
eine unterschiedliche Bewer-
tung gleichartiger Risikobe-
reiche. Eine Überarbeitung
und intensivere Betrachtung
aller Konfliktpunkte wird
nicht nur von Vize-Landrat
Dr. Rainer Wallmann (Grüne)
für erforderlich gehalten.

Mitarbeiter der Deutschen
Bank wurden der „New York
Times“ zufolge daran gehin-
dert, 2016 und 2017 verdäch-
tige Geldflüsse von Trump-
Organisationen an Behörden
zu melden. » WIRTSCHAFT

Bericht über auffällige
Trump-Transaktionen

Wien: FPÖ-Minister
verlassen Regierung
Alle Minister der rechten FPÖ
werden die Regierung Öster-
reichs verlassen. Das teilte
ein FPÖ-Sprecher gestern
Abend mit. Die FPÖ reagierte
damit darauf, dass Bundes-
kanzler Sebastian Kurz dem
Bundespräsidenten die Ent-
lassung ihres Innenministers
Herbert Kickl (Foto) vorge-
schlagen hatte. Hintergrün-
de, einen Bericht über das
Enthüllungsvideo sowie ei-
nen Kommentar lesen Sie
auf » BLICKPUNKT, POLITIK

FOTO: HANS PUNZ/APA/DPA

AUS ALLER WELT

Die USA treiben Huawei in
die Enge. Google schneidet
den chinesischen Smartpho-
ne-Hersteller teilweise vom
weltweit meistgenutzten Be-
triebssystem Android ab. Was
das für Smartphone-Nutzer
bedeutet, lesen Sie auf

» WIRTSCHAFT

Google kappt Dienste
für Huawei

Europa wählt – wir stellen zu
den spannendsten Themen
die Positionen der sechs
wichtigsten Parteien vor.
Heute geht es um die Flücht-
lingspolitik und die Rolle der
Seenotretter sowie um die
Rechtsstaatlichkeit in der Eu-
ropäischen Union. » POLITIK

Europawahl 2019: Die
Positionen der Parteien

Die Polizei sucht weiter nach
der Ursache des schweren
Busunfalls auf der A9, bei
dem am Sonntag eine Frau
gestorben war und mehrere
Insassen schwer verletzt wur-
den. Im Raum steht ein mög-
licher Sekundenschlaf des
Busfahrers. » MENSCHEN

Ursachenforschung
nach Busunglück

Der Deutsche Wetterdienst
warnt vor starken Regenfäl-
len und Gewittern bis zur
Mitte der Woche. Insbesonde-
re am Alpenrand soll es star-
ke Niederschläge geben. Hin-
zu kommt die Schneeschmel-
ze – Überschwemmungen
drohen. » MENSCHEN

Überschwemmungen
im Süden erwartet


